
 

  

 

 

           

 

 

  
              

 

 

           
Putzbrunn, den 11.01.2021 

 
Antrag der Fraktionsgemeinschaft FWG/FDP: 
Zusätzliche Haltstelle für die Regionalbuslinie 211 
 

Sehr geehrter Herr 1. Bürgermeister Klostermeier,  
 

der Verkehrs- und Umweltausschuss, bzw. das zuständige Gremium möge beschließen, 

durch den MVV die Möglichkeit eines zusätzlichen Halts der Buslinie 211 überprüfen zu lassen. 

 

 

Fraktionsgemeinschaft  

An den 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Putzbrunn 
Herrn Edwin Klostermeier 
Rathausstraße 1 
85640 Putzbrunn�

FWG/FDP Fraktionsgemeinschaft Putzbrunn 

Fraktionsvorsitzender 

Josef Jakob 

   Hohenbrunner Straße 7b 

85640 Putzbrunn 

    Telefon: 089 - 45145840 

         Mobil: 0171 - 3761152 

            Fax: 089 - 45145850 

     jakob.josef@t-online.de 



 

 

Falls in nördlicher Richtung ein Halt an der bestehenden Haltstelle „Solalindenstraße“ nicht 

möglich ist, müsste hier eine zusätzliche Haltestelle im Bereich Feldstraße eingerichtet werden, 

in südlicher Richtung kann die bestehende Haltestelle „Solalindenstraße“ mitgenutzt werden. 
 

Erläuterung: 

 

Die Regionalbusline 211 bedient unter anderem die Haltestellen „Kirchenzentrum“ in Putzbrunn 

und „Am Hochstand“ in Solalinden. Diese beiden Haltestellen liegen ca. 1,5 km entfernt.  

Alle anderen Haltestellen im Gemeindegebiet liegen maximal 1 km auseinander. Ein zusätzlicher 

Halt der Regionalbuslinie 211 im Bereich Solalindenstraße wäre aus verschiedenen Gründen 

wünschenswert: 

- Ein zusätzlicher Halt würde die Buslinie 212 entlasten, da die Buslinie 211 dann für Kinder 

aus dem Bereich Solalindenstraße/Haarerstraße/Grasbrunner Straße eine Alternative für 

die Fahrt zum Gymnasium Neubiberg darstellt. Ebenso wäre es eine Entlastung für die 

Metrobuslinie 55 als Zubringer für das zukünftige Gymnasium in Putzbrunn. 

- Für Bürger aus Oedenstockach und Solalinden bestünde damit eine direkte Anbindung 

an die Regionalbuslinie 241 und damit an den S-Bahnhof Haar. Abends würde sich z. B. 

die Fahrzeit zwischen dem Bahnhof Haar und der Haltestelle „Am Hochstand“ von  

33 Minuten auf 13 Minuten verkürzen.  

- Östlich der Solalindenstraße entsteht ein neues Baugebiet, das damit ebenso wie die 

gegenüberliegende Hagenberger Straße direkt an die Einkaufsmärkte im Gewerbegebiet 

West angebunden wäre. Auch vom MVV wurde schon angeregt diesen Bereich an die 

Regionalbuslinie 211 anzubinden. 

- Aus Richtung Solalinden wäre das die vorvorletzte Haltstelle vor der Endhaltestelle an der 

Hohenbrunner Straße, die zusätzliche Haltezeit hätte damit praktisch keine negativen 

Auswirkungen auf den Fahrplan. 

- Durch die geplante Verlegung der Haltestelle „Am Hochstand“ sind ohnehin Anpassungen 

an den Aushangplänen der Regionalbuslinie 211 erforderlich, in diesem Zuge könnte mit 

geringem Mehraufwand für den MVV auch eine zusätzliche Haltestelle im Bereich 

Feldstraße bzw. der zusätzliche der zusätzliche Halt an der Haltestelle „Solalindenstraße“ 

eingepflegt werden.  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Die Kosten für einen zusätzlichen Halt der Buslinie 211 an der Haltestelle „Solalindenstraße“ 

dürften gering ausfallen (zusätzliche Beschilderung), muss in nördlicher Richtung eine 

zusätzliche Haltstelle errichtet werden, entstehen zusätzliche Kosten. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

 


